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v.l. Josef Ertl, Johann Maier, Moritz Sappl

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
sehr geehrte Mitglieder und Kunden,

das vergangene Jahr hat uns allen viel abverlangt –
nicht nur in wirtschaftlicher Hinsicht, sondern auch
gesellschaftlich. In einem Umfeld, das von
Unsicherheit, Wandel und oft auch Überforderung
geprägt ist, gewinnt Stabilität an Bedeutung. Als
Aufsichtsrat sehen wir es als unsere zentrale Aufgabe,
mit Weitblick und Verantwortung zur Verlässlichkeit
unserer Genossenschaft beizutragen.
Wir haben die Entwicklungen des vergangenen Jahres
aufmerksam begleitet und die Arbeit des Vorstands
mit Sorgfalt, konstruktivem Austausch und einem
offenen Blick für Chancen und Risiken unterstützt. 

Gerade in herausfordernden Zeiten braucht es ein gutes Zusammenspiel aus Vorstand und
Aufsichtsrat. Wir sind stolz darauf, dass dieses Miteinander in unserer Genossenschaft nicht nur
funktioniert, sondern von gegenseitigem Respekt und gemeinsamer Zielorientierung getragen
wird.

Grußwort des Aufsichtsrats
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Dabei ist uns bewusst, dass eine starke Genossenschaft mehr ist als Zahlen und Prozesse. Sie
lebt von den Menschen, die sie gestalten – von den Mitgliedern die sie tragen, von den
Mitarbeitenden, die Tag für Tag Verantwortung übernehmen sowie den Gremien, die mit
Augenmaß und Überzeugung ihren Beitrag leisten. Dieses Zusammenspiel schafft die Basis für
nachhaltiges Handeln und echtes Vertrauen.
Im Namen des gesamten Aufsichtsrats danken wir allen Mitgliedern und Kunden für ihr
Vertrauen und dem Vorstand mit allen Mitarbeitenden für ihr großartiges Engagement. 

Johann Maier

Mit Blick auf dieses Jahr, sehen wir eine besondere
Chance, den genossenschaftlichen Gedanken noch
sichtbarer zu machen. In einer Zeit, in der viele
Menschen nach Orientierung, Teilhabe und Sinn
suchen, kann die Genossenschaft als solidarische
und verantwortungsbewusste Organisationsform ein
echtes Vorbild sein.
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen die
Zukunft unserer Genossenschaft zu gestalten.

Ihr Johann Maier
Vorsitzender des Aufsichtsrates 

Grußwort des Aufsichtsrats
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Dabei war und ist es uns besonders
wichtig, Entscheidungen mit Augen-
maß zu treffen – zum Wohle unserer
Mitglieder und im Einklang mit
unseren genossenschaftlichen
Prinzipien. 5

v.l. Mario Bäsler, Christian Glasauer

Liebe Mitglieder und Geschäftsfreunde, sehr geehrte
Kunden, liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,

das Jahr 2024 war in vielerlei Hinsicht ein Jahr der
Herausforderungen. Globale Unsicherheiten,   wirtschaft-
liche Veränderungen und der technologische Wandel
haben auch uns als Genossenschaft gefordert. Doch
gerade in solchen Zeiten zeigt sich der wahre Wert von
Gemeinschaft, Eigenständigkeit und einem klaren
Wertekompass.
Unsere Stärke liegt in kurzen, unbürokratischen
Entscheidungswegen – nicht nur im strukturellen,
sondern auch im gedanklichen Sinne. Als kleine
Genossenschaft sind wir frei, eigene Wege zu gehen,
mutige Entscheidungen zu treffen und dabei stets
unserem klaren Werteverständnis treu zu bleiben. Unsere
Eigenständigkeit ist kein Selbstzweck, sondern ein
wesentlicher Teil unserer Identität. Sie ermöglicht es uns,
flexibel auf Veränderungen zu reagieren, ohne unsere
langfristigen Ziele aus dem Blick zu verlieren. 

Bericht des Vorstands



Ein herzliches Dankeschön gilt all unseren
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die mit großem
Engagement, Sachverstand und Herzblut dazu
beigetragen haben, diesen Weg erfolgreich
mitzugestalten. Ebenso danken wir unseren Mitgliedern
und Kunden für ihr Vertrauen, ihre Treue und die gelebte
Mitverantwortung.
Wir sind stolz auf unsere Wurzeln und die Traditionen, die
uns seit jeher tragen. Gleichzeitig richten wir den Blick
nach vorn. Das Jahr 2025 wurde von der UNESCO zum
internationalen Jahr der Genossenschaften ausgerufen. Es
wird ein Jahr, in dem wir unsere Prinzipien – Solidarität,
Verantwortung und Nachhaltigkeit – noch sichtbarer
leben und weiterentwickeln werden.
Lassen Sie uns gemeinsam die Zukunft gestalten – auf
Grundlage dessen, was uns stark macht: Vertrauen,
regionale Gemeinschaft und ein fest verankertes
genossenschaftliches Selbstverständnis.
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Der Vorstand

Christian Glasauer Mario Bäsler

Bericht des Vorstands
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“Mit einem weinenden und einem lachenden
Auge verabschiede ich meinen Vorstands-
kollegen und langjährigen Weggefährten
Mario Bäsler. Unsere Zusammenarbeit war
nicht nur von Vertrauen und Respekt
geprägt, sondern auch von einer tiefen
persönlichen Verbundenheit, die weit über
das Berufliche hinausging. Für seinen Einsatz,
seine Klarheit und Menschlichkeit danke ich
ihm von Herzen.
Gleichzeitig darf ich mit Florian Fent und Max
Volkmann zwei neue Vorstandskollegen
begrüßen, die mit frischem Blick unsere
gemeinsame Arbeit fortführen werden. Ich
freue mich auf das, was vor uns liegt – und
auf eine ebenso offene, vertrauensvolle
Zusammenarbeit”, 

sagt Christian Glasauer

Abschied und Neuanfang

“Nach neun intensiven Jahren als Vorstand der
Raiffeisenbank Beuerberg-Eurasburg eG ist für
mich der Moment gekommen, Abschied von
dieser verantwortungsvollen Aufgabe zu nehmen. 
Mit Dankbarkeit blicke ich auf eine Zeit voller
Herausforderungen, Veränderungen und wert-
voller Begegnungen zurück. Gemeinsam mit
einem engagierten Team, verlässlichen Partnern
und treuen Mitgliedern konnten wir unsere Bank
stets im Sinne des genossenschaftlichen Auftrags
erfolgreich weiterentwickeln.
Mein besonderer Dank gilt meinem
Vorstandskollegen Christian Glasauer für die
vertrauensvolle, menschlich wie fachlich
bereichernde Zusammenarbeit. Es war mir eine
Freude, diesen Weg gemeinsam zu gehen.
Dem gesamten Team wünsche ich weiterhin viel
Erfolg, Weitblick und das nötige Gespür für die
Menschen in unserer Region”, 

sagt Mario Bäsler
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Aktiva in TEUR                2024               2023

Barreserve 1.666 2.252

Forderungen an Kreditinstitute 23.910 18.491

Forderungen an Kunden 302.529 318.725

Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaftsbanken 1.823 1.818

Anteile an verbunden Unternehmen 25 25

Immaterielle Anlagewerte, Sachanlagen und sonstige
Vermögensgegenstände

9.196 8.334

Summe der Aktiva 339.149 349.645

Passiva in TEUR

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 57.980 69.847

Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 248.164 248.898

Sonstige Verbindlichkeiten, Rechnungsabgrenzungsposten und
Rückstellungen

2.093 2.029

Fonds für allgemeine Bankrisiken 8.300 7.000

Eigenkapital 22.612 21.871

Summe der Passiva 339.149 349.645

Jahresbilanz zum 31.12.2024
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Jahresbilanz zum 31.12.2024

Gewinn- und Verlustrechnung                2024               2023

Zinsüberschuss und laufende Erträge, Erträge aus Wertpapieren,
Beteiligungen und verbundenen Unternehmen

4.601 6.188

Provisionsüberschuss 2.995 2.308

Allgemeine Verwaltungsaufwendungen -5.427 -5.296

Abschreibungen auf immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen -218 -219

Saldo aus sonstigen betrieblichen Erträgen und sonstigen Aufwendungen -29 1.937

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen und bestimmte
Wertpapiere sowie Zuführungen zu Rückstellungen im Kreditgeschäft

0 -441

Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und bestimmten Wertpapieren
sowie aus der Auflösung von Rückstellungen im Kreditgeschäft

189 0

Steuern von Einkommen und vom Ertrag sowie sonstigen Steuern -457 -544

Einstellungen in Ergebnisrücklagen und Fonds für allgemeine Bankrisiken -1.372 -2.486

Bilanzgewinn 282 1.447



Für das Jahr 2024 wurden bereits 1.300.000 EUR in den Fonds für allgemeine Bankrisiken und jeweils
10 % gemäß Satzung in die gesetzlichen Rücklagen und zu den anderen Ergebnisrücklagen über
insgesamt 72.000 EUR zugeführt. Somit wird ein Bilanzgewinn von 282.189,88 EUR ausgewiesen. In
Übereinstimmung mit dem Aufsichtsrat schlägt der Vorstand der Generalversammlung folgende
Gewinnverwendung vor: 

Ausschüttung einer Dividende auf Geschäftsguthaben von 3,5 %
Zuweisung zu den gesetzlichen Rücklagen 
Zuweisung zu den anderen Ergebnisrücklagen                                                                                 

246.314,23 EUR                    

finanzgruppe.de
Wir sind nicht nur regional verwurzelt,
sondern auch überregional mit Experten
vernetzt. Durch die vielseitige Kompetenz
unserer Verbundpartner, die auf allen
Feldern der Finanzdienstleistungen tätig
sind, können wir das gesamte Spektrum
zeitgemäßer Finanzlösungen für Privat-
und Geschäftskunden abdecken.

Vorschlag zur
Ergebnisverwendung

10

       35.875,65 EUR   
 -  EUR
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Gute Nachrichten für Mitglieder der Raiffeisenbank
Beuerberg-Eurasburg mit R+V-Verträgen:
Dank unseres Gemeinschaftsprinzips besteht jährlich die
Chance, einen Teil der Versicherungsbeiträge von der
R+V Versicherung zurückzuerhalten – bis zu 10 % des
Nettobeitrags! Je weniger Schäden im Vorjahr gemeldet
wurden, desto größer der Vorteil für alle.

Zum Cashback Day am 10. März 2025 erhielten 760 Mitglieder mit
Plus-Verträgen insgesamt 8.520,94 EUR zurück – eine überaus
erfreuliche Entwicklung.
Mitgliedschaft ist das Alleinstellungsmerkmal unserer Ge-
nossenschaftsbanken. Jedes einzelne Mitglied kann die Vorteile
der Gemeinschaft hier sogar direkt in seinem Geldbeutel spüren.
Zudem wird damit die genossenschaftliche Idee ‚Einer für alle,
alle für einen‘ deutlich. Wir freuen uns über jedes neue Mitglied,
das auch von diesem Zusammenhalt profitieren möchte - Es lohnt
sich, gemeinsam stark zu sein!

Mitglieder profitieren auch bei
unseren Verbundpartnern

v.l. Christian Glasauer,
Versicherungsberaterin Andrea Högl, Mario

Bäsler



Über 17 Millionen Menschen in Deutschland gehen einer sitzenden Beschäftigung nach. Vor
allem die Arbeit am Computer ist belastend. Das lange Sitzen sowie die teilweise einseitigen
Haltungen können zu Muskelverspannungen, Haltungsschäden und Schmerzen führen. Deshalb
kommt der Ergonomie am Arbeitsplatz eine immer wichtigere Bedeutung bei. Unter dem Motto:  
“Wenn du schon sitzen musst, dann richtig!” hat die Raiffeisenbank Beuerberg-Eurasburg daher
im letzten Jahr vier ihrer Mitarbeiterinnen im Rahmen des hausinternen betrieblichen
Gesundheitsmanagements zu Ergonomie-Coaches ausbilden lassen. Während der Ausbildung
haben die Teilnehmerinnen wertvolle Erkenntnisse zu folgenden Themen gewonnen:

„Unser Ziel ist es, eine gesunde und produktive
Arbeitsumgebung zu schaffen. So bekommt jeder neue
Mitarbeiter auch gleich zu Beginn Besuch von einem der
Coaches, um seinen Arbeitsplatz individuell an seine
Bedürfnisse anzupassen. Auch Anleitungen zu kurzen
Bewegungs- und Lockerungsübungen stehen jedem
Kollegen zur Verfügung.

Betriebliches
Gesundheitsmanagement

-Beratung der Mitarbeiter und Empfehlungen zur optimalen Gestaltung der Arbeitsplätze. 
-Individuelle Anpassungen der Büromöbel und Arbeitsmittel 
-Analyse der Arbeitsplätze 
-Prävention und Unterstützung

12

v.l. Christine Fichtner, Ergonomiecoach Ingrid Jocher 



Die Vereinten Nationen haben 2025 zum „Internationalen Jahr der Genossenschaften“ erklärt.
Unter dem Motto „Cooperatives Build a Better World“ soll ihre weltweite Bedeutung
hervorgehoben werden.

Genossenschaften setzen den Nutzen ihrer Mitglieder über die Gewinnmaximierung. Jedes
Mitglied hat eine Stimme und profitiert direkt von der Zusammenarbeit. Die Teilnehmer steuern
nicht nur Geld bei, sondern nutzen auch die Angebote ihrer Organisation. Das schafft eine starke
Bindung. Dieses Identitätsprinzip verbindet wirtschaftliche und soziale Aspekte und fördert eine
starke Gemeinschaft.

In Deutschland gilt Friedrich Wilhelm Raiffeisen als einer der Pioniere der Genossenschaftsidee.
Sein 1864 gegründeter Heddesdorfer Darlehnskassenverein legte den Grundstein für viele
heutige Genossenschaften.

Die Genossenschaftsbanken sind mit rund 18 Millionen Mitgliedern die größte
genossenschaftliche Gruppe in Deutschland, zu der seit über 130 Jahren auch wir, Ihre
Raiffeisenbank Beuerberg-Eurasburg zählt. Unsere aktuell 3.000 Mitglieder sind Teilhaber und
unser Fundament – deshalb setzen wir uns für ein stetiges Wachstum unserer Gemeinschaft ein,
für den Erhalt einer regionalen und kundennahen Bank an Ihrer Seite.

13

Internationales Jahr der
Genossenschaften



Genossenschaften be-
gleiten uns rund um die
Uhr. 
Doch in Alltag fallen sie
uns meist gar nicht auf.
Betrachten wir unseren
Tagesablauf jedoch
einmal genauer, dann
stechen die vielen
genossenschaftlichen
Dienstleistungen und
Angebote hervor.
Am Beispiel von einem
fiktiven Kunden, nennen
wir ihn Herrn Müller,
verdeutlicht die Ge-
nossenschaftsuhr, wo
uns diese Form der
Gemeinschaftsunterneh-
men während unseres
Alltags begegnen.

14

Internationales Jahr der
Genossenschaften
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PV-Anlage-Bürgerhaus in Achmühle
© Solargenossenschaft Eurasburg eG

Genossenschaften stehen für Gemeinschaft, Solidarität und nachhaltiges Wirtschaften. Ein
gelungenes Beispiel für diesen Gedanken zeigt unsere partnerschaftliche Zusammenarbeit mit
der Solargenossenschaft Eurasburg eG sowie der Energiegenossenschaft Icking-Isartal eG. Mit
beiden Institutionen verbindet uns eine wechselseitige Mitgliedschaft - gemeinsam stärken wir
auf diese Weise unsere genossenschaftlichen Ziele.

Mit der Solargenossenschaft Eurasburg eG
gehen wir als Nachbargenossenschaft
bereits seit deren Gründung 2007
gemeinsame Wege, da die täglichen
Nachrichten von Unwetterkatastrophen
oder Verknappung/Verteuerung von
Rohstoffen uns allen Sorgen bereiten und  
wir den Bau alternativer Energieanlagen in
unserer wunderschönen Region unter-
stützen wollen.

Partnerschaften auf
genossenschaftlicher Basis
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PV Anlage der EGI auf einem örtlichen Supermarkt-Dach
© EGI

v.l. Finanzierungsberater Ralf Seidl mit  Vorstand 
Johannes Voit

Die Energiegenossenschaft Icking Isartal eG ist ein jüngerer Zusammenschluss engagierter
Bürgerinnen und Bürger, der 2022 von Cornelius Chucholowski, Karlheinz Seim und Johannes
Voit gegründet wurde – mit dem gemeinsamen Ziel, eine nachhaltige und umweltfreundliche
Energieversorgung voranzubringen.
Die gegenseitige Unterstützung festigt nicht nur die wirtschaftliche Basis dieser drei
Genossenschaften, sondern stärkt auch den gemeinschaftlichen Gedanken und die regionale
Wertschöpfung.
Durch diese Kooperation wird der genossenschaftliche Grundsatz „Was einer allein nicht schafft,
das schaffen viele“ in der Praxis gelebt – zum Wohle der Region und ihrer Menschen.

Partnerschaften auf
genossenschaftlicher Basis



v.l. Christian Glasauer, Daniela Hintermann,
Karin Muggiano, Mario Bäsler

Im Jahr 2024 durften wir gleich drei
langjährige Mitarbeiterinnen für ihre
außergewöhnliche Treue und ihr
Engagement im Dienst unserer Bank
ehren. Daniela Hintermann wurde
für 25 Jahre, Anne Häsch für 30
Jahre und Karin Muggianu sogar für
beeindruckende 40 Jahre
Betriebszugehörigkeit feierlich
gewürdigt. Ihre langjährige
Verbundenheit und ihr Einsatz sind
ein wertvoller Bestandteil unserer
Unternehmensgeschichte und
Ausdruck gelebter Kollegialität und
Verlässlichkeit. Danke, dass ihr
unsere Bank seit so vielen Jahren
mit Herz und Persönlichkeit
mitgestaltet!

v.l. Christian Glasauer, Anne Häsch,  Mario Bäsler

Langjährige Treue ...

Geballte Erfahrung, von der gerade unsere neuen Mitarbeiter profitieren können und davon gab es auch in
den vergangenen Monaten wieder einige...

17



Neben unseren zwei neuen Auszubildenen Ronja Thiele und Jonas Muck verstärkt Claudia
Klostermair seit Dezember unseren Filialservice in Beuerberg. Mit Linus Wiedenbauer kehrte im
April ein bekanntes Gesicht in die Kreditabteilung zurück, nachdem er bereits 2018 seine
Ausbildung bei uns begann.
Zum Jahreswechsel bekam der Privatkundenbereich dann tatkräftige Unterstützung mit Daniela
Ertl und Bereichsleiter Michael „Wiho“ Winterholler, die beide in Eurasburg anzutreffen sind. Auch
Wiho dürfte dem ein oder anderen Kunden noch bekannt sein, er ist ebenfalls ein
„Wiederholungstäter“, worüber wir sehr glücklich sind!
Last but not least wurde unsere Marketingabteilung mit Bea Fahrner neu besetzt, die unter
anderem unsere Website, die PR- und Öffentlichkeitsarbeit sowie Werbekampagnen betreuen wird.
Wir freuen uns, mit unseren neuen Kollegen 

v.l. Mario Bäsler, Bea Fahrner, Michael Winterholler,
Claudia Klostermair, Daniela Ertl. Christian Francke v.l. Ronja Thiele, Franziska Mayer, Jonas Muck

v.l. Linus Wiedenbauer, 
Florian Fent

gemeinsam weiter zu wachsen.

... und unser 
Team wächst weiter
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Personalentwicklung ist stets ein zentrales und wichtiges Thema der Raiffeisenbank Beuerberg-Eurasburg.
Wir legen besonderen Wert auf eine ausgezeichnete Ausbildung sowie fortwährende, qualifizierte
Weiterbildung unserer Mitarbeiter, damit sie unsere Kunden kompetent und qualitativ beraten können. Wir
gratulieren Jasmin Tschunko zu ihrer erfolgreichen Zertifizierung als Vorstandsreferentin sowie Florian Fent
zur Qualifikation Leiter Marktfolge Aktiv.

v.l. Florian Fent mit Mario Bäsler
v.l. Christian Glasauer, Jasmin Tschunko,

 Mario Bäsler

Akademie Deutscher
Genossenschaften e.V.

Erfolgreiche Abschlüsse

Ein zentraler Partner für die Weiterbildung unserer Mitarbeitenden ist die Akademie Deutscher
Genossenschaften. Sie bietet hochwertige, berufsbegleitende Qualifizierungsprogramme an, die sowohl
fachliche Kompetenzen stärken als auch durch anerkannte Abschlüsse dokumentiert werden. Ihre
praxisnahen Angebote sind ein fester Bestandteil unserer internen Personalentwicklung. 19



Leider wurde unser Landkreis im Mai/Juni 2024 aufgrund extremer Regenfälle wieder einmal Opfer von
Überflutungen und Hochwasser. Das spürten auch wir am eigenen Leib, fiel doch unser, als Isar-Floßfahrt
geplanter Firmenausflug, sprichwörtlich ins Wasser.
Da in so einem Fall schnelles Handeln gefragt ist, hat die Raiffeisenbank Beuerberg-Eurasburg den
unermüdlichen Helfern der DLRG Schäftlarn-Wolfratshausen eine Soforthilfe in Höhe von 2.500 EUR für
betroffene Gebiete bereitgestellt. 
Besonders am Herzen liegt uns stets die Förderung junger Menschen – genauso wie das Bewahren von
Tradition und Brauchtum, welches in den hiesigen Vereinen gepflegt und von uns unterstützt wird.
Insgesamt kam in 2024 die stolze Summe von 24.418,20  EUR zusammen.

v.l. Christian Glasauer  und Mario Bäsler (rechts)
bei der Scheckübergabe für die

Jugendförderung  des SV EUR-Beuerberg e.V. DLRG Schäftlarn-Wolfratshausen

v.l. Christian Glasauer und Florian Fent
(rechts) übergeben 1.000 EUR an den Verein

TUN e.V.

Unser Beitrag für die Region

Weitere Spenden gingen u.a. an: Kindergarten St. Peter und Paul, Kindertagesstätte Hand in Hand, Freiwillige
Feuerwehren Eurasburg und Beuerberg, TSV Wolfratshausen, Blut e.V., Burschenverein Beuerberg-
Herrnhausen e.V., Pfarrkirchenstiftung St. Laurentius, Isar-Loisach-Schützengau Wolfratshausen,
Bildungswerk des bayr. Bauernverbandes u.v.m.
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Mittlerweile ist es eine lieb gewonnene Tradition geworden,
auf die sich sowohl die Schüler der Grundschule Eurasburg-
Beuerberg, als auch unsere Kunden und Mitarbeiter jedes Jahr
zur Adventszeit wieder besonders freuen - das Schmücken der
Weihnachtsbäume in unseren beiden Filialen.
Mit viel Kreativität und Begeisterung bringen die Kinder ihren
selbst gebastelten Christbaumschmuck an und versetzen die
Bank in eine zauberhafter Weihnachtsstimmung.

Traditionelles
Christbaumschmücken

Was wäre die Adventszeit ohne einen Besuch vom Nikolaus?
„Es ist wichtig, den Kindern nicht nur einen schönen Tag zu bereiten, sondern ihnen auch Werte wie
Gemeinschaft, Tradition und Dankbarkeit näherzubringen”, ist Vorstandsvorsitzender Christian Glasauer
überzeugt. Daher unterstützen wir seit Jahren mit einer Spende die Ausrichtung der Nikolausfeier im
Kindergarten Beuerberg. Auch die Kindertagesstätte Hand in Hand in Eurasburg, konnte sich im letzten Jahr,
mit unserer Unterstützung, auf einen Nikolausbesuch freuen.

21
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Raiffeisenbank Beuerberg-
Eurasburg in Zahlen

Stand: 31.12.2024

62
Mitarbeitern sichern

wir einen Arbeitsplatz

4 
junge Menschen

bilden wir aus

3.000
Mitglieder stehen

hinter uns

7.320
Kunden vertrauen uns

2 

Geschäftsstellen 
3 

Geldautomaten

1.091.302 TEUR

betreutes
Kundenvolumen

407.589 TEUR

betreutes
Kundenanlagevolumen

683.713 TEUR

betreutes
Kundenkreditvolumen



Seit September 2024 haben wir neben unserer Ronja das erste mal noch einen “speziellen” Auszubildenden.
Jonas absolviert bei der Raiffeisenbank Beuerberg-Eurasburg  ein Duales Studium. Damit hat er am Ende
sowohl eine “klassische Lehre zum Bankkkaufmann” also auch einen Bachelor in BWL vorzuweisen. Jonas, der
in seiner Freizeit sehr sportbegeistert ist und auch beim SV Eurasburg-Beuerberg kickt, hat uns  gerne “Rede
und Antwort gestanden”, da diese moderne Form der Ausbildung sicherlich auch für künftige Schulabgänger
interessant sein dürfte.

Jonas, warum hast du dich für ein duales Studium bei uns entschieden:
„Ich wollte Theorie und Praxis verbinden. Mein Praktikum in der
Raiffeisenbank Beuerberg hat mir gezeigt, wie gut das hier funktioniert.
Die Kombination aus Studium und Ausbildung in 4 1/2 Jahren sowie der
persönliche Kundenkontakt im ländlichen Raum haben mich überzeugt.“. 

v.l. Christine Fichtner aus dem Filialservice
zusammen mit Jonas Muck

Ausbildung - 
Duales Studium

Wie läuft das duale Studium ab?
„Im ersten Jahr steht die praktische Ausbildung im Fokus, danach beginnt
das Studium mit sieben Semestern. Während der Semesterferien arbeite
ich in der Bank. Nach dem fünften Semester erfolgt die zweite
Abschlussprüfung zum Bankkaufmann.“

Was interessiert dich besonders?
„Vor allem das Thema Geldanlage, insbesondere Aktien. Die Analyse von
Märkten und Investitionen finde ich spannend und möchte mein Wissen
hier weiter vertiefen.“
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Rechtliche Hinweise zu den Inhalten:
Die Inhalte dieses Reports stellen keine Handlungsempfehlungen dar, sie ersetzen nicht die individuelle Beratung
durch die Bank. Alle Angaben wurden von der Raiffeisenbank Beuerberg-Eurasburg eG mit Sorgfalt
zusammengestellt, dennoch übernimmt die Raiffeisenbank Beuerberg-Eurasburg eG keine Gewähr für die Aktualität,
Richtigkeit und Vollständigkeit.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich
und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.


